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In der welligen Grundmoräne nördlich Neuhof bei Feldberg und nahe dem Südostrand des Lüttenhäger Forstes beffindet sich in einer 
Ackerfläche eine nasse Hohlform mit zum Teil steiler Böschungskante. Durch sie hindurch verläuft ein Graben. Wahrscheinlich stehen im 
Sohbereich Torfe an.

Die Hohlform ist zu gut 2/3 mit einem Grau-Weiden-Gebüsch mit einer lockeren Strauchschicht ausgefüllt. Unter den Grau-Weiden wächst 
eine Bedenvegetation mit viel Calla palustris Im Zentrum des Gebüsches ist ein kleines Torfmoos-Birken-Gehölz mit einer weitgehend 
geschlossenen Torfmoos-Decke, Carex rostrata, Peucedanum palustris und Lysimachia thyrsiflora aufgewachsen. 

Im schmaleren Südteil wächst ein weitgehend gehölzfreies Sumpfcalla-Sumpf mit Carex pseudocyperus, Bidens tripartitus und weiteren 
Arten eutropher Standorte. Dadurch unterscheidet sich die Artenzusammensetzung erkennbar von den Calla-Sümpfen innerhalb der 
Waldflächen. In der Randzone hat sich vor allem ein Saum mit sehr viel Iris pseudacorus gebildet. 

Das Biotop ist dem FFH-Lebensraumtyp LRT 7150 zuzuordnen. Der Erhaltungszustand wird mit C (durchschnittlich bis beschränkt) 
eingeschätzt.
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Calla palustris Iris pseudacorus Salix cinerea

Agrostis stolonifera Betula pubescens Bidens cernua Calamagrostis canescens
Carex elata Carex pseudocyperus Carex rostrata Epilobium palustre
Galium palustre Glyceria fluitans Hottonia palustris Juncus effusus
Lemna minor Lycopus europaeus Lysimachia thyrsiflora Myosotis palustris
Peucedanum palustre Potentilla palustris Ranunculus flammula


